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VORWORT 
 

Liebe Strohner, Sprinker und Trautzberger. 

Anlässlich unserer Kirmes begehen wir in diesem Jahr das 95-jährige Stiftungsfest der 
Freiwilligen Feuerwehr Strohn.  Eine gute Tradition die Anlässe zu verbinden und bei-
dem einen passenden Rahmen zu geben. Unterstützt durch den SV Strohn, den MGV 
Strohn mit Frauenchor, den Möhnenverein und die Ortsgemeinde möchte die freiwilli-
ge Feuerwehr für das ganze Dorf ein Fest gestalten. 

Der Wehrführer Martin Schneider und ich würden uns freuen, Sie alle auf unserer Kir-
mes begrüßen zu dürfen und hoffen, wir erleben gemeinsam ein schönes Fest. 

Ihr Heinz Martin 

1. Ortsbeigeordneter 

Gemeinderat 
BÜRGERMEISTERWAHL 
Da keine Wahlvorschläge für die Bürgermeisterwahl bis zum 04. Mai eingegangen 

sind, wird am 21. Juni 2015 keine Bürgermeisterwahl in Strohn stattfinden. Die Wahl 

des Bürgermeisters liegt jetzt in den Händen des Ortsgemeinderates. Die Amtsge-

schäfte werden vollumfänglich vom 1. Beigeordneten geführt.  

NÄCHSTE GEMEINDERATSSITZUNG 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Dienstag , 2. Juni 20 Uhr 
statt. Aus organisatorischen Gründen muss die Sitzung im Sitzungssaal auf der 1. 
Etage stattfinden.  

BREITBANDVERSORGUNG 
Über den Ausbau des  Breitbandnetzes haben wir an dieser  Stelle schon mehrfach 
berichtet. Am 13. Mai wurde der Vertrag zwischen dem RWE und den Gemeinden 
Strohn,  Mückeln, Strozbüsch, Winkel, Ellscheid, Immerath und Betteldorf nun offizi-
ell  unterzeichnet.  Die Bauarbeiten werden in der 2. Hälfte dieses Jahres beginnen 
und bis Mitte 2016 abgeschlossen sein. In  Informationsveranstaltungen wird das 
RWE in den kommenden Monaten über die Leistungsmöglichkeiten des neuen Glas-
fasernetzes und die Tarife informieren.  
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KINDERTAGESSTÄTTE 
Am 20.04.2015 hat der Kindergartenzweckverband  einstimmig die Erweiterung in 
Strohn beschlossen. Langfristig ist damit das Ganztagsangebot in Strohn gesichert. Der 
Baubeginn soll noch dieses Jahr erfolgen. Der Ortsgemeinderat bedankt sich bei allen 
die sich für diese Erweiterung eingesetzt haben. 

SANIERUNG SPIELPLATZ „AUF DEM BERG“ 
Vom Gesetzgeber vorgegeben ist eine jährliche Begutachtung durch einen Spielplatz-
sachverständigen. 

Die letzte Begehung durch den Spielplatzsachverständigen erfolgte „Auf dem Berg“ in 
2011. 

Anlässlich der Begehung des Spielplatzes am 19.03.2015 wurden durch den Spielplatz-
sachverständigen eklatante Mängel an der Gesamtanlage festgestellt. So sind Ver-
schleiß- und Fäulnisschäden  an vielen Geräten festgestellt worden. Pilzschwämme 
sind teilweise bereits sichtbar.  

Die Gemeindeverwaltung hat daraufhin die Schaukel außer Betrieb genommen und 
entsprechende Angebote eingeholt. In der Sitzung des Gemeinderates im Mai wurde 
über die verschiedenen Angebote beraten. Der Rat hat sich einstimmig dafür ent-
schieden, dass nur die defekten Teile ersetzt werden. Dies stellt  mit Abstand  die 
günstigste der Varianten dar.  

Die Gemeindeverwaltung wurde beauftragt entsprechende Verhandlungen mit dem 
Hersteller auf zu nehmen. 

Der Einbau soll in Eigenleistung erfolgen. Wir werden zu gegebener Zeit auf die Bürger 

zukommen, um gemeinsam den Spielplatz wieder in einen ordentlichen Zustand zu 

versetzen. 

WANDERWEG AM TRAUTZBERGER MAAR 
Mit Datum vom 29.05.2015  ist die Genehmigung für die Einrichtung des Wanderwe-
ges am Trautzberger Maar eingegangen. Nachdem die Ortsgemeinde mit den be-
troffenen Grundstückseigentümern und den Pächtern der landwirtschaftlichen Flä-
chen entsprechende Vereinbarungen getroffen hat, ist nun die Genehmigung durch 
die obere Naturschutzbehörde erfolgt. Der Weg ist bereits gemulcht, so dass Wande-
rer hier zukünftig nicht die vielbefahrene K26 benutzen müssen. 
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DEPONIE DK1 IN STROHN IST NOCH NICHT VOM 
TISCH 
Wir erinnern uns: 

Als Ergebnis des Erörterungstermins vom 03.04.2014 wurde von der Struktur- und 
Genehmigungsdirektion Nord (SGD) eine abschließende Entscheidung  in dieser An-
gelegenheit zurückgestellt mit der Maßgabe, die im Planfeststellungsverfahren be-
nannten  entsorgungspflichtigen Städte und Landkreise aufzufordern, ihre Abfall-
wirtschaftskonzepte fortzuschreiben. Dabei sollten diese bis Ende des Jahres 2014 
für ihre jeweiligen Zuständigkeitsbereiche die Entsorgungssicherheit konkret bewer-
ten, beabsichtigte Kooperationen mit benachbarten Kommunen darlegen und Ent-
sorgungswege aufzeigen.  
Diese kommunalen Planungen sollten wesentliche Grundlagen der SGD Nord für die 
Beurteilung des Bedarfs an geplanten oder beantragten Deponien in privater Träger-
schaft sein. 

Nunmehr ist die Frist der SGD Nord für die Vorlage der Abfallkonzepte, mit denen 
ein zukünftiger Bedarf oder Nichtbedarf für eine zusätzliche Deponie in Strohn be-
gründet werden soll, ist seit fünf Monaten abgelaufen. 

Daher hat der 1. Beigeordnete den Präsidenten der SGD Nord schriftlich um Sach-
standsklärung, bzw. um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 
 
1. Haben die im Planfeststellungsverfahren benannten  entsorgungspflichtigen Kör-
perschaften ihre Abfallwirtschaftskonzepte vorgelegt und wie schätzen diese den 
Bedarf für eine Deponie DK 1 in Strohn ein? 

2. Wie gestaltet sich der weitere Entscheidungsprozess Genehmigungsbehörde, bzw. 
wann ist mit einer finalen Entscheidung zu rechnen? 

Über die Stellungnahme der SGD Nord wird an dieser Stelle berichtet. 

 

BÜRGERFRAGEN ZUM STRASSENKEHRICHT IN DER  

LAVAGRUBE 
Zu den, anlässlich einer Ratssitzung gestellten Bürgerfragen liegt zwischenzeitlich ein 

Schreiben des Landesamtes für Geologie und Bergbau vor. Die gestellten Fragen 

werden wie folgt beantwortet: 
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Wie ist der mineralische Rest (Teil des Straßenkehricht welcher nach dem Sieben 

des Straßenkehricht übrigbleibt Anmerkung der Redaktion) bezeichnet?  
Antwort: Der mineralische Rest ist als Mineralik zu bezeichnen. 
 
Ist die Lagerung dieser Mengen bei diesen Bedingungen zulässig? 
Antwort: Die Lagerung der Mineralikmassen (aktuell ca. 30 000 Tonnen) ist zulässig, 
da eine entsprechend genehmigte Zulassung vorliegt. 

Geht von dem gelagerten Material eine Gefahr aus? 
Antwort: Nein, da die Massen bis zur Kategorie Z 1.2 nach LAGA einzustufen sind und 
gemäß LAGA noch frei verwertbar sind. 

Kommt die Ortsgemeinde ihrer Kontrollpflicht nach?  

Antwort: Die Kontrollpflicht obliegt dem Landesamt für Geologie und Bergbau. 

Zu den die Wasserproben betreffenden Fragen konnte von Seiten des Landesamtes 

für Geologie und Bergbau keine Auskunft erteilt werden.  

Der Rat wird  weiterhin alles tun um die Fragen der Bürger zu beantworten und ent-

sprechende Transparenz herzustellen.   

VERWENDUNG ÜBERSCHUSS KARNEVAL 2015 
Die von der Vereinsgemeinschaft durchgeführten Karnevalsveranstaltungen haben 
einen Gewinn von 1947,24€ eingebracht. Hinzu kommen weitere 200€ welche nach 
dem letzten Vulkanmarkt versehentlich auf das Konto der Ortsgemeinde einbezahlt 
wurde. In der Ratssitzung vom 08.05.2015 hat der Rat beschlossen den Überschuss 
zu gleichen Teilen an die beteiligten Vereine auszuzahlen. 

„UNDER CONSTRUCTION“ 
Diese Anzeige findet jeder, der aktuell nach der Internetseite der Gemeinde Strohn 
sucht. Doch nicht mehr lange! 
Der Gemeinderat prüft z.Z. Angebote von Web Designern und Agenturen und hofft, 
in Kürze eine neue und moderne Internetpräsentation für die Ortsgemeinde realisie-
ren zu können. 

ARBEITSEINSATZ 
Am Samstag, 13. Juni wollen wir unsere Gemeindearbeiter mit einem Arbeitseinsatz 
unterstützen. Wir treffen uns um 9 Uhr an der Halle Wahlen und werden dann kurz-
fristig entscheiden, welche Arbeiten durchzuführen sind.  
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ABRISS SCHUTZHÜTTE 

 

JUGENDSAMMELWOCHE 2015 
Ende Mai wurde in Strohn und Trautzberg die angekündigte Sammlung durch die 
Messdienergruppe durchgeführt. Wie bereits im Mai-Blättchen erläutert, kann die 
Hälfte des Betrages von den Jugendlichen behalten werden und die andere Hälfte 
wird dem Jugendhilfswerk zugeführt. Dank der großzügigen Unterstützung unserer 
Bürgerinnen und Bürger kamen so insgesamt 640,90 Euro zusammen. Besten Dank an 
unsere Jugendlichen, (Alina Becker, Jan Feltges, Daniel Stolz, Henning Paulus, Paul 
Bühning) welche bei schlechtem Wetter 9 Stunden in unserer Gemeinde gesammelt 
haben.  

JUGENDARBEIT— FAHRT NACH BUNMAHON 
Im Anschluss an die Fronleichnamsprozession am Sonntag, 7. Juni laden die beteilig-
ten Jugendlichen , die mit uns im September nach Bunmahon fahren,  zu Kartoffelsup-
pe mit Würstchen und Brötchen ein. Der Erlös geht in die Reisekasse. 

SENIORENNACHMITTAG 
Für den 10. Juni steht eine Kaffeefahrt zur Heidsmühle in Manderscheid an. Die Ört-
lichkeit ist auch für Leute gut geeignet, die in ihrer Mobilität eingeschränkt sind.  

Per Bus fahren wir gemeinschaftlich um 14 Uhr vom Bürgersaal aus.  

Diese zusätzliche Fahrt wird mit dem von den Senioren angesparten Geld (vom inzwi-
schen aufgelösten Seniorensparbuch) finanziert.   

Begleitet wird die Fahrt von Helga Pontow und Katja Sartoris. 

Aus der Gemeinde 

Traurig, aber unumgänglich. Der 

Ort vieler schöner  Feiern und 

Begegnungen ist nicht mehr. 
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„WUNDERSCHÖN“... 
so lautet der Titel einer Fernsehreihe vom Westdeutschen Rundfunk (WDR). Das 
Hauptthema dieser Sendung ist der Maare-Mosel-Radweg mit seinen Erlebnisschlei-
fen. Der genaue Sendetermin wird rechtzeitig auch hier an dieser Stelle bekanntgege-
ben. 
Wunderschön ist es auch bei uns in Strohn und an vielen besonderen Plätzen. Diese 
besonderen und „wunderschönen“ Plätze hat sich der WDR als Drehplatz ausgesucht 
und war an einigen Tagen hier unterwegs. Natürlich ist auch etwas ganz besonderes 
aus Strohn in den Wunderschön-Rucksack gewandert.  

Ausgestrahlt wird die Sendung im April 2016.    

 

 

 

STROHNER SOMMER 
Lust auf  Ferienaktionen in den großen Sommerferien? Teilt uns Eure Ideen für den 
geplanten „Strohner Sommer“ mit. Ansprechpartner ist Axel Römer Hauptstrasse 14;  
roemer.axel.erich@googlemail.com  

TRAUTZBERG FEIERT KIRMES VOM 31.05. - 01.06.  
Die Trautzberger laden wieder herzlich zur diesjährigen Kirmes ein.  Am Sonntagvor-
mittag , den 31. 05. findet eine Feuerwehrübung der Nachbardörfer mit anschließen-
dem Frühschoppen statt.  
Abgang der Pilgerprozession zur Dreifaltigkeitskapelle nach Trautzberg um 13.45 Uhr 
vom Bürgersaal mit anschließendem Festhochamt um 14.30 Uhr. Nach dem Gottes-
dienst sind alle zu Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Zur Wanderung zum Kirmesmontag treffen sich die Möhnen um 19.30 Uhr an der 
Bushaltestelle. 

Moderatorin der Sendung Wunderschön: Tamina Kallert 
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VERANSTALTUNGSKALENDER STROHN 

Tag: Datum: Zeit: Was: Wo: 

SO 31.05.15   Kirmes in Trautzberg   

SO 07.06.15 10:00 Festhochamt und Prozession zu Fronleichnam Kirche 

MI 10.06.15 14:00 Seniorennachmittag Kaffeefahrt "Heidsmühle"  

FR 12.06.15 10:00 Eifelverein - Wanderwochenende Rurtalsperre   

FR 26.06.15   Ewig Gebet  (Achtung neuer Termin) Kirche 

SA  
SO  
MO 

27.06.15  
28.06.15  
29.06.15 

  Kirmes in Strohn Saal 

MI 08.07.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SA 11.07.15   Priesterweihe Peter Zillgen Trier 

SO 12.07.15   Primiz Peter Zillgen Gillenf. 

SA 18.07.15   Sportfest SV Grün-Weiss   

SO 19.07.15   Sportfest SV Grün-Weiss   

MI 29.07.15 15:00 Grillnachmittag der Senioren in Gillenfeld   

MI 19.08.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SA 
SO 

05.09.15   
06.09.15 

  Backfest Saal 

MI 16.09.15   Seniorenfahrt   

SA 03.10.15   Klausen-Wallfahrt   

MI 14.10.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SO 18.10.15 11:00 Hobbykünstlerausstellung Saal 

DI 10.11.15 18:00 St.-Martinsumzug   

MI 11.11.15 14:00 Seniorennachmittag Saal 

SA 14.11.15   Volkstrauertag Kirche 

SO 06.12.15 14:00 Seniorennachmittag im Advent Saal 
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KIRMES UND 95 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR 
STROHN 

Programm: 

Samstag 27.06.2015     19.00Uhr Eröffnung Bierpavillon; Sektbar im Zelt 

Sonntag 28.06.2015     ab 11.00 Uhr Frühschoppen 

    ab 14.00 Uhr 7-Schräm Tunier 

    Kaffee und Kuchen serviert von unseren Möhnen 

VULKANHAUS STROHN   
Sommer-Wandertage  

Komm und wandere mit zu Maaren, Mooren und mehr. 
Raus in die Natur- zu einer Erlebnistour. 

„Warum in die Ferne schweifen?“ So fragte schon Johann 
Wolfgang von Goethe.  

Frei nach diesem Motto geht es auf drei unterschiedliche 
Wegstrecken rund um Strohn. 

Die Wiesen leuchten im schönsten Grün, von den Feldern protzt das Gelb der Raps-
blüte, die Obstbäume zeigen ihr Blütenkleid in Weiß und Rosa. Ein Traum von Jahres-
zeit, den wir gemeinsam mit Ihnen genießen und erleben möchten. 

Bei allen drei Touren gibt es viele und dennoch wohl dosierte Informationen zur Ent-
stehungsgeschichte dieser einzigartigen Natur- und Kulturlandschaft. 

Donnerstag, den 04. Juni 2015 

Märchenhaft- und doch ganz Gegenwart 

Strohn-Pulvermaar-Immerath-Strohn 

Als wahrhaft märchenhaft könnte man diese 
Strecke beschreiben. Nach einem leichten An-
stieg ist der erste Stopp am  Strohner Märchen, 
einem Hochmoor mit einer ganz besonderen 
Flora und Fauna. Was es über den Römerberg zu 
wissen gibt erfahren Sie natürlich auch. Danach 
geht es erst hinauf  und dann hinab zum tiefsten 
„Blauen Auge der Eifel“, dem Pulvermaar. Wir 
sehen noch mehr Maare, aber nicht alle sind mit 
Wasser gefüllt.  
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Freitag, den 05. Juni 2015 
Dem Klima auf der Spur. Strohn-Holzmaar mit Dürre-Maar- Gillenfeld-Strohn 
Bei dieser Tour steht das Holzmaar als Klimaarchiv, das Dürre Maar und die „Hetsche“ 
als kleinste Maare im Vordergrund. Nach einem leichten und sanften Anstieg erhalten 
wir einen Panoramablick auf Strohn und  Gillenfeld. Ein Stück weiter, betrachten wir 
den Maare-Mosel-Radweg von ganz oben. In den 
Wäldern, die wir durchstreifen, hören wir das Zwit-
schern der Vögel, aber ganz sicher lauschen wir 
auch in die Stille des Waldes.  

Samstag, den 06. Juni 2015  
Eine Bomben-Tour zu geologischen Highlights . 
Strohn-Vulkanerlebnispfad-Sprink-Trautzberg-
Strohn 

Diese Tour ist eine wahrhaft „bombastische“. Führt 
die erste Wegstrecke vorbei an den Lavabomben, so wird das nächste Stück wildro-
mantisch. Früher klapperten hier gleich zwei Mühlen am Alfbach. Die Urkräfte der 
Natur werden auf dem nächsten Stück wieder spürbar und das Hofgut Sprink zeugt 
von einer ganz anderen Vergangenheit.  

Nach einem ersten Anstieg werden wir mit einer tollen Aus- und Weitsicht belohnt. 
Die weitere Wegstrecke führt vorbei an einem alten Klosterweiher. In Trautzberg 
sehen wir dann schon das zweite Maar bei dieser Tour.  Das jüngste „Blaue Auge der 
Eifel“. 

Für alle Wanderungen: 
Uhrzeit  10 Uhr 
Treffpunkt  Vulkanhaus Strohn 
   Wanderstrecken zwischen 10 km und 13 km  
Dauer   ca. 5 Std. 
Anspruch  leicht bis mittel 
Verpflegung  Rucksackverpflegung 
Kosten   Erwachsene 12,00 €, Kinder bis 6 J. frei/ 6 – 16 J. 6,00 € 
Mindestteilnahme 10 Erwachsene 

Bitte achten Sie bei allen Wanderungen auf wetterfeste Kleidung und festes Schuh-
werk. Die Wegstrecken sind leider nicht durchgängig für Kinderwagen und Rollstuhl-
fahrer geeignet. Wer möchte, bringt auch seine Wanderstöcke mit. Denken Sie bei 
diesen Touren bitte an ausreichend Flüssigkeit zum Trinken und an die Verpflegung 
für zwischendurch. Bringen Sie Ihren Fotoapparat mit. Es bleibt Zeit genug,  die Be-
sonderheiten der Tour mit Ihrer Kamera festzuhalten. Am Ende der Wanderungen 
besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Café/Bistro Vulkanhaus. 

Info/Anmeldung: Vulkanhaus Strohn, Tel. 06573/953721 oder 952984,                         
info@vulkanhaus-strohn.de, www.vulkanhaus-strohn.de 

mailto:info@vulkanhaus-strohn.de
http://www.vulkanhaus-strohn.de
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Herzlichen Glückwunsch!  
Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit wünschen wir  

allen unseren Geburtstagskindern. 

  

 03.06  81 Jahre Gerhard Mohr, Kirchstraße 4 

 06.06.  84 Jahre Irmgard Willems, Sprink 3 

Geburtstage 
 

 

 

 

Unsere Kommunion war sehr schön, weil es so viele Geschenke 

gab. 

Wir freuen uns, dass wir den Leib Christi empfangen haben. 

Die Vorbereitung war anstrengend, aber sehr schön. 

Wir haben uns immer freitags im Bürgersaal getroffen. 

Dort haben wir für die Kommunion gebüffelt. 

Wir hatten trotzdem viel Spaß.  

KOMMUNION AM 12. APRIL 2015 
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Sommer in Strohn!?! 

Ein Mann möchte von einem 3-Meter-Brett 

springen. Da ruft der Bademeister: "Springen 

Sie nicht. Springen Sie nicht. Es hat kein 

Wasser drin!" Da meinte der Mann: "ich bin 

sowieso Nichtschwimmer!"  

Vater im Schwimmbad zum Sohn: "Trink aus, wir gehen!" 

Wir wünschen uns eine Eisdiele in Strohn. Das wäre total cool. Im Sommer ist es 

schön, wenn man nach dem Schwimmen ein Eis isst. 

An der Kirmes wünschen wir uns eine Hüpfburg, die nicht die Luft verliert. Nach dem 

Hüpfen schmeckt Eis auch gut. 

Von Clemens und Noah 

Nächstes „Küken“ Treffen am Samstag, 20.06.15 um 10:00h im Bürgersaal. 
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Aus den Vereinen 

ALFBACH-SWINGERS STROHN 
 

 

Der Tanz auf dem Vulkan am 02. 

Mai 2015 war wieder ein großer 

Erfolg für die Alfbach-Swingers 

und eine schöne Werbeveran-

staltung für den Ort. 

Besucht wurde die Ver-

anstaltung von 136 Tän-

zern aus 45 verschiede-

nen Square-Dance-Clubs 

aus ganz Deutschland. 

Besonders begehrt wa-

ren wieder die kleinen 

Dangles nach dem Tanz 

an der Lavabombe. 
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Liebe Strohner, Trautzberger und Sprinker!  

Die Irland-Freunde treffen sich zu ihrem nächsten Stammtisch am  

Freitag, dem 05. Juni 2015 um 19:45 Uhr im Gemeindesaal in Strohn (Nebenraum) 

Alle alten und neuen Irland-Freund sind herzlich dazu eingeladen.  

Die Reise nach Bunmahon/Irland vom 16. bis 20. September 2015 rückt immer nä-
her. Viele haben ihre Teilnahme an der Reise schon zugesagt. Weitere Teilnehmer 
sind herzlich willkommen. Wer sich der Gruppe noch anschließen möchte kann ger-
ne an dem o.g. Treffen teilnehmen oder sich telefonisch bei Irene Sartoris 06573-
1600 melden.  

Für die Ortsgemeinde Strohn 

Heinz Martin 1. Ortsbeigeordnete 

BÜRGERSPRECHSTUNDE 
Die Bürgersprechstunde findet jeden  Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr im Bürgers-
aal statt. 

BLÄTTCHEN 
Bitte schickt Beiträge und Fotos an: schueller-strohn@online.de oder 

post@claudiajanssen.de. Wir freuen uns über Beiträge und schöne Fotos! 

sonstiges 

IMPRESSUM: HERAUSGEBER: ORTSGEMEINDE STROHN 

Heinz Martin 
Kirchstraße 7 
54558 Strohn 
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WALKEN MIT GERTRUD  
Jeweils mittwochs um 8.30 Uhr findet das Walken unter Führung von Gertrud Ro-

denkirch statt. Treffpunkt ist am Bürgersaal. Alle Interessierten sind herzlich eingela-

den. 

 

SENIORENTURNEN  
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen, dienstags um 19.00 Uhr im 

Bürgersaal mit Gleichgesinnten zu turnen.  

 

MOUNTAINBIKEN 
Das Mountainbikertreffen findet erst wieder bei wärmerer Witterung statt. Wir wer-

den an dieser Stelle rechtzeitig über den Start in die neue Saison informieren.  

 

STRICKEN IM KINDERGARTEN 
Der Kindergarten würde sich freuen, wenn zum Stricken noch weitere Unterstützung 
aus dem Dorf käme. Kontakt kann gerne mit der Kindergartenleiterin Pia Brand auf-
genommen werden.  

 

TISCHTENNIS 
Jeweils donnerstags um 20.00 Uhr wird im Bürgersaal Tischtennis angeboten.  

Ansprechpartner ist Matthias Schäfer. Telefon: 409 

 

BOULE 
Sobald das Wetter es zuläßt, bieten Doris und Axel Hochstein wieder für Anfänger 

und Fortgeschrittene das Boule an. Ein Spiel zum Entspannen und Relaxen.  

Macht einfach nur Spaß!  Interessierte melden sich bitte beim 1. Beigeordneten oder 

bei Axel Hochstein. 

Angebote für jeden 



 

FIRST RESPONDER/ ERSTHELFER VOR ORT 
 

Seit 5 Jahren wird in der Verbandsgemeinde Daun ein 
System mit ehrenamtlichen Ersthelfern aufgebaut, wel-
ches die Zeit bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes 
überbrücken soll. 125 Helfer wurden in dieser Zeit ausge-
bildet. Die meisten Gemeinden der Verbandsgemeinde 
Daun haben mittlerweile mindestens einen First Responder. Ziel ist es aber für 
jede Ortsgemeinde mehrere Helfer auszubilden, damit im Einsatzfall die Wahr-
scheinlichkeit einen Helfer am Notfallort zu haben möglichst groß wird. 

Interessenten melden sich bitte beim DRK Kreisverband Vulkaneifel 
06592/95000 

  

Aus der Region 


